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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SGK Bad Homburg 1890 II : TV Gonzenheim 1894 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:15 Uhr

Habetha in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 traf die SGK Bad Homburg 1890 II am vergangenen
Mittwoch auf den TV Gonzenheim 1894. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Silvano Willi.
Erwähnenswert war, dass die SGK Bad Homburg 1890 II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Simsek / Habetha gegen Herf / Einemann. Bedenbender / Willi verpassten es dann mit
einem 1:3 gegen Dong / Mlakar, einen Punkt für ihr Team zu holen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Winkler / Ingrisch konnten Zahn / Schlenkrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen siegte Ömer Simsek gegen Dario Mlakar und gab
dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen
Sieg verpasste wenig später Roland Bedenbender indes beim 1:3 gegen Ya Ping Dong und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Joachim Habetha konnte im Spiel gegen Michael Einemann
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kaum was zu
bestellen hatte Bernhard Zahn beim 11:13, 5:11, 4:11 gegen Jürgen Herf, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
indes Jan Philip Schlenkrich beim 3:0 gegen Reinhard Ingrisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Silvano Willi seinen Gegner Maik Winkler beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Ömer Simsek das
Spiel gegen Ya Ping Dong noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 5:11, 9:11, 8:11. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Dario Mlakar hatte Roland Bedenbender nur im ersten Satz eine Chance.
Recht kurzen Prozess machte Joachim Habetha beim 3:0 mit Jürgen Herf. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bernhard Zahn gelang es Michael Einemann zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Jan Philip
Schlenkrich machte mit Maik Winkler beim 11:6, 11:5, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Silvano Willi zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Reinhard Ingrisch, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die SGK Bad Homburg 1890 II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der SGK Bad Homburg 1890 II geht es nun im nächsten Spiel am 17.10.2022
gegen den SC Eintracht Oberursel 1957, während der TV Gonzenheim 1894 am 10.10.2022 gegen
die SG 1862 Anspach IV antritt.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890 II
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Doppel: Simsek / Habetha 1:0, Bedenbender / Willi 0:1, Zahn / Schlenkrich 0:1 
Einzel: Ö. Simsek 1:1, R. Bedenbender 0:2, J. Habetha 2:0, B. Zahn 1:1, J. Schlenkrich 2:0, S. Willi
2:0 

 TV Gonzenheim 1894
Doppel: Dong / Mlakar 1:0, Herf / Einemann 0:1, Winkler / Ingrisch 1:0 
Einzel: Y. Dong 2:0, D. Mlakar 1:1, J. Herf 1:1, M. Einemann 0:2, M. Winkler 0:2, R. Ingrisch 0:2


